
 
 

 

P F A R R B R I E F 

 

PFARREI ST. MICHAEL FRIEDRICHSTHAL 

 

Gottesdienste vom 17.12.23 bis 21.01.24 

 



2 

 

Liebe Kinder, liebe Gläubige der Pfarrei St. Michael! 

Die Weihnachtszeit ist eine Zeit, die wir mit allen unseren menschlichen 

Sinnen wahrnehmen können. Vor allem das Hin-hören auf die Botschaft 

von Weihnachten verlangt uns viel ab. Wie gut, dass es die vielen schönen 

und alten Weihnachtslieder gibt, die uns so sehr zu Herzen gehen; die uns 

helfen wollen, das Geheimnis der Heiligen Nacht - die Menschwerdung 

Gottes - in uns aufzunehmen.  

Weihnachten ohne dieses traditionelle Liedgut mag ich mir gar nicht 

ausmalen. Doch das allererste Weihnachtslied in der Geschichte, mit dem 

für alle Zeiten der innere Klang von Weihnachten festgelegt wurde, stammt 

nicht von Menschen. Im Evangelium an Heiligabend wird uns mitgeteilt: 

Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott 

lobte und sprach: Verherrlicht ist Gott in der Höhe, und auf Erden ist 

Friede bei den Menschen seiner Gnade (Lk 2,13-14). Das Lied der Engel 

also ist, wenn man so will, das erste Weihnachtslied. Dieses Loblied auf 

Gott setzt einen Maßstab. Es hilft uns tiefer zu verstehen und zu begreifen, 

worum es an Weihnachten geht. Das Wort vom Frieden ist das 

entscheidende in diesem Lied. Ein Wort, das gerade heute, in unserer Zeit, 

die Menschen so sehr bewegt wie kaum ein anderes. 

Frieden, das meint nicht nur die bloße Abwesenheit von Krieg. Wie sehr 

beten wir seit langer Zeit um Frieden, insbesondere in Ländern wie der 

Ukraine oder im Heiligen Land, dem Geburtsort Jesu. Frieden meint noch 

weitaus mehr den rechten Zustand der menschlichen Dinge, die 

wünschenswerte Wirklichkeit unserer Welt, in der wir leben. Eine Welt 

ohne Angst und Mangel, ohne Egoismus und Hinterlist, ohne Neid und 

Missgunst. Einen Zustand, wo Vertrauen und Geschwisterlichkeit unter 

den Menschen walten. Friede auf Erden – das ist das Ziel von 

Weihnachten! 

Doch das Lied der Engel bemerkt auch, dass diesen Frieden eine 

Voraussetzung bedingt, ohne die auf Dauer kein Friede sein kann: die Ehre 

Gottes. Der Friede, den wir Menschen so sehr ersehnen und erbitten 

kommt ganz aus der Ehre Gottes. Das ist die Friedenslehre von Bethlehem! 

Wer um die Menschen und deren Heil besorgt ist, der muss zuallererst um 

die Ehre Gottes besorgt sein. Diese Sorge um die Ehre Gottes, nämlich ihn 

für seine Taten der Liebe zu loben, kann deshalb keine Privatangelegenheit 

bleiben, mit der es jeder nach eigenem Belieben halten kann. Die Ehre 
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Gottes ist vielmehr eine öffentliche Angelegenheit, die wir als Christen 

deshalb in die Öffentlichkeit immer wieder neu eintragen müssen. Sie ist 

unser gemeinsames, christliches Gut – unser Schatz!  

Der frühere Kölner Erzbischof Joachim Kardinal Meisner hat einmal in 

einer seiner Predigten das kluge Wort gesprochen: „Da geht der Mensch 

verloren, wenn man Gott aus den Augen verliert.“ Wo Gott unter den 

Menschen nicht (oder nicht mehr) in Ehren steht, da kann letztlich auch der 

Mensch nicht in Ehren bleiben. 

Weihnachten erinnert uns daran, dass Gott zu keinem Augenblick will, 

dass wir im Unfrieden der Welt verloren gehen. In der Geburt seines 

Sohnes steigt er zu uns Menschen herab, tritt er ein in unser konkretes 

Leben, in Zeit und Wirklichkeit. In der anbetenden Bewunderung, wie es 

die Hirten in jener Nacht getan haben, begegnen wir unserem Gott auf 

Augenhöhe in der Gestalt des Kindes in der Krippe. Wo wir ihn im Blick 

behalten, sein Loblied aufnehmen, seinen Namen groß werden lassen, dort 

fällt uns die Weihnachtsbotschaft direkt in unser Herz, um uns zu 

verwandeln und uns in seine Menschwerdung mit hineinzunehmen. Wo 

wir Gott verherrlichen und ihm die Ehre geben, dienen wir dem Frieden – 

werden wir selbst zu Menschen des Friedens! 
 

Ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest sowie ein gesegnetes Jahr 2024 

wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen: 
 

 

   Kevin Schirra              Johannes Kerwer                     Daniela Schuh 

       Kaplan                      Pfarrverwalter                        Pfarrsekretärin 

 
                           

Siegfried Kraus                                   Heike Spiegel 

                        Verwaltungsrat                                Pfarrgemeinderat 

 
 

Dank an Kaplan Schirra  

Seit Juli übernimmt Kaplan Schirra alle priesterlichen Dienste und 

pastoralen Aufgaben in der Pfarrei Friedrichsthal. Das macht er mit 

besonderem Engagement und hoher Motivation. Dafür möchte ich ihm an 

dieser Stelle herzlich danken!  

Pfarrverwalter Johannes Kerwer 
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G OT T E S D I E N S T O R D N U N G 
 

 

Sonntag, 17.12.  3. Adventssonntag (Gaudete) 

St. Marien 09.30 Uhr HOCHAMT 

 ++ d. Fam. Müller-Maas-Fösges, +Erich 

Recktenwald, ++Peter u. Inge Marx, Söhne 

Willi und Peter u. Tochter Silvia  
 

Montag, 18.12.  Montag der 3. Adventswoche 

St. Josef 17.00 Uhr Beichtgelegenheit/Seelsorge-Gespräch 

St. Josef 18.30 Uhr BUSSGOTTESDIENST 
 

Dienstag, 19.12.  Dienstag der 3. Adventswoche 

St. Josef 16.30 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 
 

Mittwoch, 20.12.  Mittwoch der 3. Adventswoche 

St. Josef 08.30 Uhr Schulgottesdienst f. d. Grundschule 

Bildstock 
 

Donnerstag, 21.12. Donnerstag der 3. Adventswoche 

Gevita  16.00 Uhr Heilige Messe 
 

Samstag, 23.12.  4. Adventssonntag 

St. Marien  18.30 Uhr Vorabendmesse  

    +Marianne Deutsch, +Axel Reimann 

    Verteilung Friedenslicht von Bethlehem 

 

Sonntag, 24.12.  HEILIGABEND 

St. Marien  15.00 Uhr Kinderkrippenfeier 
    Kollekte f.d. Bischöfl. Hilfswerk ADVENIAT 

St. Josef 20.45 Uhr musikalische Einstimmung  

St. Josef 21.00 Uhr FEIERLICHE CHRISTMETTE 

    Kollekte f.d. Bischöfl. Hilfswerk ADVENIAT  
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Montag, 25.12.  W E I H N A C H T E N 

                                   HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 

St. Marien 09.30 Uhr FESTHOCHAMT 

    Leb. u. ++ d. Fam. Schirra-Gerber, ++Ehel. 

Friedbert u. Edith Georg, Leb. u. ++ d. Fam. 

Kiefer 
    Kollekte f.d. Bischöfl. Hilfswerk ADVENIAT 

Quierschied 18.00 Uhr Gesungene Weihnachtsvesper mit Aussetzung 

    und sakramentalem Segen 

    in Maria Himmelfahrt in Quierschied 

 

Dienstag, 26.12.  W E I H N A C H T E N  - Hl. Stephanus 

St. Josef 09.30 Uhr FESTHOCHAMT 

    mit Kindersegnung  

 

Mittwoch, 27.12.  Hl. Johannes, Evangelist 

St. Josef 18.30 Uhr Hl. Messe  

 

Donnerstag, 28.12. Unschuldige Kinder 

St. Marien 08.15 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 

St. Marien 09.00 Uhr Hl. Messe 

 

Samstag, 30.12.  6. Tag der Weihnachtsoktav 

St. Josef  18.30 Uhr Hl. Messe  

++Trude u. Karl Stuppy u. ++Söhne Werner 

u. Günter, +Eugen Enderlein (Jgd), ++Marga 

Enderlein u. Hannelore Grieser, +Gertrud 

Pink (30er Amt) 

Kollekte für die Familienseelsorge 
 

Sonntag, 31.12. Fest der heiligen Familie – Hl. Silvester I. 

St. Marien 17.00 Uhr Jahresschlussmesse mit Te Deum und 
sakramentalem Segen 

Kollekte für die Familienseelsorge 
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Montag, 01.01.  Hochfest der Gottesmutter Maria 

St. Josef 18.30 Uhr FESTHOCHAMT 
 

Dienstag, 02.01.  Hl. Basilius und hl. Gregor von Nazians 

St. Josef 16.30 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 
 

Donnerstag, 04.01. monatl. Gebetstag um geistl. Berufungen 

St. Marien 08.15 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 

  09.00 Uhr Hl. Messe mit Aussetzung und Segen 

    Leb. u.++ d. Fam. Noll-Laufer 

St. Josef 16.30 Uhr Gebet um geistliche Berufungen   
 

Freitag, 05.01.  Herz-Jesu-Freitag 

St. Josef 18.30 Uhr Hl. Messe mit Aussetzung und Segen 
 

Samstag, 06.01.  Erscheinung des Herrn 

St. Marien  18.30 Uhr FESTHOCHAMT  

in bes. Meinung 
 

Sonntag, 07.01.  Taufe des Herrn 

St. Josef 09.30 Uhr HOCHAMT mit Sternsinger 

    Mitgestaltung Musikgruppe St. Josef 

+Johann Linder (Jgd), Amt nach Meinung 

aller Stifter  
 

Dienstag, 09.01.  Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis 

St. Josef 16.30 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 
 

Donnerstag, 11.01. Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 08.15 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 

  09.00 Uhr Hl. Messe 
 

Freitag, 12.01.  Freitag der 1. Woche im Jahreskreis 

St. Josef 16.30 Uhr Gebet für die Einheit der Kirche 
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Samstag, 13.01.  Samstag der 1. Woche im Jahreskreis 

St. Josef  18.30 Uhr Vorabendmesse  

++ d. Kath. Frauen St. Josef, +Gertrud Pink  
Kollekte für Afrika 
 

Sonntag, 14.01.  2. Sonntag im Jahreskreis 

St. Marien 09.30 Uhr HOCHAMT 

+Siegfried Ohliger (Jgd), ++Else u. Friedrich 

Deckelnick, +Harald Barth (Jgd), +Werner 

Engels, +Martin Engels  
Kollekte für Afrika 

 

Dienstag, 16.01.  Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis 

St. Josef 16.30 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 
 

Donnerstag, 18.01. Donnerstag der 2. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 08.15 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 

  09.00 Uhr Hl. Messe  
 

Freitag, 19.01.  Freitag der 2. Woche im Jahreskreis 

St. Josef 16.30 Uhr Gebet für die Einheit der Kirche 
 

Samstag, 20.01.  Hl. Fabian, Hl. Sebastian 

St. Marien  18.30 Uhr Vorabendmesse  

+Fritz Barth (Jgd), +Marianne Deutsch 
Monatskollekte für Baumaßnahmen der Pfarrei  
 

Sonntag, 21.01.  3. Sonntag im Jahreskreis 

St. Josef 09.30 Uhr HOCHAMT 

++Thekla u. Werner Lillig u. ++Angeh.  

Fam. Lillig-Weber, +Anneliese Emser (Jgd) 

u. Tochter Brigitte, +Heinrich Weber (Jgd), 

++ d. Fam. Braun-Weber-Blandfort-Binzel, 

+Elisabeth Nicolai, ++Gerhard u. Waltraud 

Ziegler, +Leo Bläsius (Jgd), +Pater Josef 

Jacobs, ++ d. Fam. Bläsius-Walter-Bastuck  
Monatskollekte für Baumaßnahmen der Pfarrei 
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NACHRICHTEN AUS DER PFARRGEMEINDE  

ST. MICHAEL 
 

Redaktionsschluss Pfarrbrief 

Der nächste Pfarrbrief erscheint vom 21.1. bis 25.2.2024. Anmeldeschluss 

hierfür ist der  5.1.2024 – bitte beachten! 
 

Pfarrbüro geschlossen 

Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 21.12. bis einschl. 29.12. geschlossen! 
 

Das Sakrament der Taufe empfing 

Milio Schaum 
 

Rückblick Ewig Gebet in St. Marien 

Am Hochfest Mariä Empfängnis (8.12.) haben wir in St. Marien zugleich 

den Tag des Ewigen Gebetes gefeiert. Nach dem feierlichen Festhochamt, 

das in Konzelebration gefeiert wurde, schlossen sich über den gesamten 

Tag verteilte Betstunden an. In den unterschiedlichsten aktuellen Anliegen 

von Kirche, Welt und unserer Gemeinde haben sich Gläubige vor dem 

Allerheiligsten versammelt, um zu beten. Der festliche Tag wurde mit 

einer Sakramentsandacht mit Prozession, dem Te Deum sowie dem 

eucharistischen Segen beschlossen. Ausdrücklich danke ich allen 

Gläubigen aus unserer Pfarrei, die durch ihr Gebet und ihr Zeitopfer dazu 

beigetragen haben, dass dieser Tag bei uns lebendig gehalten wurde. Ein 

besonderer Dank ergeht an alle, die bereit waren, eine Betstunde 

vorzubereiten, an unsere Küster, die Organisten Hr. Welter aus Losheim 

am See (Hochamt) und Hr. Bronder, die Musikgruppe St. Josef, die 

Kommunionkinder und die Mitbrüder im Priester- und Diakonenamt. 

Vergelt’s Gott! Am Hochfest des Hl. Josef (19. März 2024) begehen wir 

den Tag des Ewigen Gebetes in St. Josef Bildstock.  

Kaplan Schirra 
 

Gevita 

Am Donnerstag, 21. Dezember feiern wir um 16 Uhr in der Gevita-

Residenz die Heilige Messe. Neben den Bewohnerinnen und Bewohnern 

sind auch Gläubige, die von außerhalb dazukommen möchten, herzlich zur 

Mitfeier eingeladen.  
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Bußgottesdienst vor Weihnachten 

Bereitet dem Herrn den Weg! (Mk 1,3) 

Diese Aufforderung aus dem Mund Johannes des Täufers gehört für uns 

fest in die Adventszeit. Weil wir uns nicht bloß äußerlich oder gar 

oberflächlich auf Weihnachten vorbereiten wollen, sondern IHM vor allem 

auch innerlich, in unseren Herzen, den Weg bereiten wollen, lade ich ganz 

herzlich ein zur Feier einer Bußandacht im Advent: Montag, 18. 

Dezember um 18.30 Uhr in St. Josef Bildstock. Vor der Bußandacht 

besteht ab 17 Uhr die Möglichkeit zur Beichte oder zum seelsorglichen 

Einzelgespräch bei Kpl. Schirra (im Pfarrsaal Bildstock). 
 

Friedenslicht aus Bethlehem 

Auch in diesem Jahr wird das Friedenslicht von Bethlehem aus in die 

ganze Welt zu den Gläubigen entsandt. Vielleicht hat dieses schöne 

Zeichen in der Adventszeit gerade auch in diesem Jahr, vor dem 

Hintergrund der kriegerischen Auseinandersetzungen im Geburtsland Jesu, 

nochmal einen besonderen Stellenwert. Wir empfangen das Friedenslicht 

aus Bethlehem in der Vorabendmesse zum 4. Advent am: Samstag, 23. 

Dezember um 18.30 Uhr in St. Marien Friedrichsthal.  

Im Anschluss an diese Hl. Messe sind Sie eingeladen, das Licht von 

Bethlehem mit nach Hause zu nehmen und besonders an Weihnachten 

brennen zu lassen. In unseren beiden Kirchen wird jeweils in der gesamten 

Weihnachtszeit das Friedenslicht bei der Krippe leuchten, sodass sie sie 

Ihre Kerzen daran entzünden können. Kerzen stehen zum Verkauf in den 

Kirchen bereit. Ein Dankeschön an die Pfadfinder der DPSG, die die 

Flamme des Friedenslichts zu uns in die Kirchen bringen.  
 

Altenclub 

Das Betreuerteam lädt ein zum ersten Altenclub im neuen Jahr am 

Mittwoch, 10. Januar, ab 15 Uhr ins Gevita-Lokal.  
 

Seniorenclub 

Der erste Seniorenclub im neuen Jahr findet am Donnerstag, 11. Januar ab 

15 Uhr im Pfarrsaal statt. Herzliche Einladung. 
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Krippenspiel an Heiligabend 

Weihnachtszeit – Kinderzeit.  

Das soll auch in diesem Jahr besonders unseren Kindern gelten, die ich 

hiermit gemeinsam mit ihren Familien zu einem besonderen Gottesdienst 

an Heiligabend einladen möchte. Im Zentrum dieser Kinder-Krippenfeier 

steht selbstverständlich die Weihnachtsgeschichte mit Maria, Josef, dem 

Jesuskind und den Hirten. Sie wird kindgerecht als Krippenspiel 

aufgeführt: von Kindern, für Kinder! Die Musikgruppe St. Josef wird 

diesen Gottesdienst musikalisch mitgestalten und uns beim Singen der 

Weihnachtslieder unterstützen.  

Wann?: Heiligabend, 24.12. um 15 Uhr 

Wo?: in der Kirche St. Marien in Friedrichsthal 

Bitte beachten Sie: Es ist KEINE Christmette, d.h. es findet auch in diesem 

Gottesdienst keine Kommunionfeier statt! 

 

Gottesdienste an Weihnachten / Silvester / Neujahr 

An allen Festtagen feiern wir in unseren beiden Kirchen die 

Weihnachtsgottesdienste. Ich lade alle Pfarrangehörigen ein, diese 

besonderen Gottesdienste zu besuchen und mitzufeiern und sich so 

von der Weihnachtsbotschaft anrühren zu lassen.  

An Heiligabend sind zunächst die Kinder mit ihren Familien zur 

Kinderkrippenfeier nach Friedrichsthal eingeladen (s. eigener Artikel). In 

diesem kindgerechten Gottesdienst steht die Botschaft der Geburt Jesu im 

Zentrum und wird von Kindern als Krippenspiel aufgeführt. Später um 21 

Uhr feiern wir die traditionelle Christmette in der Heiligen Nacht in 

Bildstock. Ab 20.45 Uhr findet in der Kirche bereits eine musikalische 

Einstimmung statt. 

An den beiden Weihnachtsfeiertagen feiern wir das Festhochamt je zur 

gewohnten Zeit um 9.30 Uhr. Zusätzlich feiern wir gemeinsam mit der PG 

Quierschied die Weihnachtsvesper am 1. Feiertag um 18 Uhr in Maria 

Himmelfahrt in Quierschied. Ich würde mich sehr freuen, wenn auch 

einige Gläubige aus der Pfarrei St. Michael den Weg dorthin finden.  

Die Heilige Messe zum Jahresschluss feiern wir an Silvester um 17 Uhr in 

Friedrichsthal. Das Festhochamt an Neujahr beginnt um 18.30 Uhr in 

Bildstock. Auch in der Weihnachtsoktav finden weitere Gottesdienste statt. 

Kaplan Schirra 
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Nachstehend finden Sie eine Übersicht aller Gottesdienste:  

 

24.12. HEILIGABEND 

15.00 Uhr Kinderkrippenfeier in St. Marien Friedrichsthal 

21.00 Uhr Feierliche Christmette in St. Josef Bildstock 
 

25.12. WEIHNACHTEN 

09.30 Uhr Festhochamt zum Hochfest der Geburt des Herrn 

  in St. Marien Friedrichsthal 

18.00 Uhr Gesungene Weihnachtsvesper mit Aussetzung und  

  sakramentalem Segen in Maria Himmelfahrt in Quierschied 

  (Pfr. Kerwer & Kaplan Schirra) 
 

26.12. WEIHNACHTEN (Hl. Stephanus) 

09.30 Uhr Hochamt mit Kindersegnung in St. Josef Bildstock 
 

31.12. SILVESTER (Fest der Hl. Familie) 

17.00 Uhr Feierliche Messe zum Jahresschluss mit Te Deum und 

  Sakramentalem Segen in St. Marien Friedrichsthal  

  Jahrgedächtnis für Papst em. Benedikt XVI. 
 

1.1. NEUJAHR 

18.30 Uhr Festhochamt in St. Josef Bildstock 

 

 

Besuch an den Krippen 

Die Weihnachtstage sind bestimmt durch das Geschehen der 

Menschwerdung Gottes in Gestalt des Kindes in der Krippe. Die 

Krippendarstellungen zu Hause, aber auch in unseren Kirchen wollen dazu 

einladen, das Geheimnis der Weihnacht im Herzen zu verlebendigen. 

Nutzen Sie doch die Tage der Weihnachtszeit zu einem Besuch der 

Krippen in unseren beiden Kirchen, die mit viel Aufwand, Hingabe und 

Liebe zum Detail dort aufgebaut sind. Wie die Hirten von Bethlehem sind 

auch wir gerufen zur Krippe zu eilen, um den anzubeten, der uns als Retter 

und Heiland erschienen ist: Jesus Christus! Unsere Kirchen sind an allen 

Tagen von morgens bis zum Einbruch der Dunkelheit geöffnet. 

Kaplan  Schirra 
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Segnung des Johannisweins 

Bei der Umformung vorchristlicher Volksbräuche hat die Kirche 

heidnischen Trankopfern einen neuen Inhalt gegeben. Man hat zu Ehren 

verschiedener Heiliger Wein gesegnet und den Gläubigen als Minnetrank 

(Minne = Liebe) gereicht. Unter diesen Weinsegnungen blieb vor allem die 

Segnung des Johannisweines erhalten. Die Legende berichtet vom Apostel 

Johannes (Festtag am 27. Dezember), er habe einen Becher vergifteten 

Weines gesegnet und so vom Gift befreit. Der Johanniswein erinnert uns 

an das Gebot argloser Liebe, das dieser Apostel besonders gepredigt hat. 

In der Heiligen Messe am Fest des Apostels Johannes (27.12. um 18.30 

Uhr in St. Josef) werden wir den Johanniswein segnen, und im 

Anschluss im Pfarrsaal verkosten. Gerne dürfen Sie auch Ihren Wein 

von zu Hause mit in die Kirche bringen, um ihn segnen zu lassen. 

Kaplan  Schirra 
 
 

 

 

Aus unserer Pfarrei St. Michael sind verstorben: 

 

Frau Birgit Kastler geb. Budenz 

Frau Gertrud Pink geb. Fusenig 

Herr Calogero La Verde 

 

Herr gib unseren Toten die ewige Ruhe. 

Und das ewige Licht leuchte Ihnen. 

 Lass sie ruhen in Frieden. Amen. 

 
 

 

Gebetsanliegen des Papstes im Dezember 2023 

Beten wir für die Menschen, die mit Behinderungen leben, dass sie im 

Zentrum gesellschaftlicher Aufmerksamkeit stehen und ihnen von 

Einrichtungen inklusive Angebote gemacht werden, die ihre aktive 

Teilnahme wertschätzen 
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Sternsinger-Aktion 2024 

Unter dem Motto: „Segen bringen Segen sein - Gemeinsame für unsere 

Erde – in Amazonien und weltweit“ werden die Sternsinger in unserer 

Pfarrgemeinde am Samstag, den 6. Januar und am Sonntag, den 7. Januar 

2024 von Tür zu Tür ziehen und den Weihnachtssegen in die Häuser 

tragen. Wir laden alle Kinder herzlich dazu ein! 

Treffpunkt an beiden Tagen ist jeweils um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche St. 

Josef in Bildstock. Selbstverständlich wird an beiden Tagen für das 

leibliche Wohl für alle Beteiligten bestens gesorgt.  

Es ist wichtig und zur Sicherheit notwendig, dass die einzelnen Gruppen 

von Eltern bzw. Betreuern begleitet werden. Ich bitte um Rückmeldung an 

das Pfarrbüro Friedrichsthal unter Tel. 06897/8208 oder per Mail 

st.michael-friedrichsthal@t-online.de bis spätestens Mittwoch, 20. 

Dezember 2023.  

Die Kleiderausgabe für die Sternsingeraktion findet am Samstag, 16.12.23, 

in der Zeit von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Mariensälchen in Friedrichsthal 

(neben der Kirche im Pfarrhaus) statt. 

Ihr Kaplan 

Kevin Schirra 

 

 

 

 
©Kindermissionswerk 

 

 

Treffen der Lektoren und Kommunionhelfer 

Für Montag, den 8. Januar 2024 lade ich alle unsere Lektoren und 

Kommunionhelfer aus St. Josef und St. Marien zu einem Austausch in das 

Pfarrhaus nach Friedrichsthal ein. Beginn ist um 17.30 Uhr.  

Kaplan  Schirra 

 

mailto:st.michael-friedrichsthal@t-online.de
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Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Begleiterinnen und Begleiter in 

Gemeinden, Gruppen und Verbänden, liebe Schwestern und Brüder! 

Anfang Januar werden die Sternsinger wieder in ganz Deutschland 

unterwegs sein. Sie bringen den Menschen den Segen Gottes und sammeln 

Spenden für Kinder weltweit. Die Sternsingeraktion steht dieses Mal unter 

dem Motto „Gemeinsame für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“.  

Damit machen die Sternsinger auf die häufig schwierigen 

Lebensbedingungen in der Amazonasregion aufmerksam. Denn in diesem 

einzigartigen Ökosystem werden die natürlichen Ressourcen allzu oft 

rücksichtslos ausgebeutet. Durch die anhaltende Abholzung des 

Regenwaldes und die Folgen des Bergbaus wird auch die Lebensgrundlage 

der indigenen Bevölkerung zerstört. Die Sternsinger und ihre 

Projektpartner vor Ort helfen dabei, junge Menschen in Amazonien, ihre 

Kultur und ihre Umwelt zu schützen. Gemeinsam mit Gleichaltrigen setzen 

sie sich für das Recht auf eine gesunde Umwelt ein. Wir Bischöfe bitten 

Sie herzlich, die Sternsinger zu unterstützen, damit sie den Segen Gottes 

bringen und durch ihre Sammlung selbst zum Segen für Kinder in 

Amazonien und weltweit werden können. 

 

Wiesbaden, den 28. September 2023 

 

Für das Bistum Trier   

                                                   
+Stephan 
Bischof von Trier  

 

 

 

Fastnacht 2024 bei den Kath. Frauen St. Josef, Bildstock 

am Donnerstag, 01.Februar 2024 um 15.11 Uhr laden die kath. Frauen der 

Pfarrei St. Josef  zu ihrer traditionellen „Fasnacht“ in die Turnhalle der 

Bismarckschule in Friedrichsthal ein.  Auf einen närrischen Nachmittag 

mit euch freuen wir uns sehr! Karten im Vorverkauf bei Elke Müller, 

Telefon 8 72 73 und bei Monika Bonner, Telefon 8 86 59. 
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Liebe Schwestern und Brüder, 

jeder sechste Mensch weltweit, der vor 

Armut, Gewalt und Hoffnungslosigkeit 

flieht, stammt aus Lateinamerika oder der 

Karibik. Während viele staatliche Einrichtungen oft tatenlos zuschauen, ist 

es die Kirche vor Ort, die sich für ein menschenwürdiges Leben der 

Flüchtlinge einsetzt. Unser Lateinamerika-Hilfswerk ADVENIAT 

unterstützt sie seit Jahrzehnten dabei. Dazu passend steht die diesjährige 

Weihnachtsaktion von ADVENIAT unter dem ‚Motto „Flucht trennt. Hilfe 

verbindet“. 

An Beispielen aus Kolumbien, Panama und Guatemala zeigt AVENIAT, 

wie sich Gemeindemitglieder, Ordensleute und Priester mit großem 

Einsatz um die Flüchtenden kümmern: Sei es mit Gemeinschaftsküchen, 

mit der Unterkunft in sicheren Flüchtlingsherbergen, mit medizinischer 

Versorgung, mit juristischem, psychologischem oder seelsorglichem 

Beistand. Damit gibt die Kirche in Lateinamerika und der Karibik 

denjenigen neue Hoffnung, die viel zu oft auch um ihr Leben fürchten 

müssen. Angesichts der gestiegenen Flüchtlingszahlen in Lateinamerika 

und der prekären Lage der Flüchtenden sind die kirchlichen 

Unterstützungsangebote wichtiger denn je. Deshalb bitten wir Sie um Ihre 

Spende um Ihre solidarische und großzügige Spende bei der 

Weihnachtskollekte, die den Projekten von ADVENIAT zugutekommt. 

Zeigen Sie sich den armen Menschen in Lateinamerika und der Karibik 

verbunden, auch durch Ihr Gebet! 

 

Wiesbaden, den 28. September 2023 

 

Für das Bistum Trier 

+Stephan 

Bischof von Trier 
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Haushaltsplan 

Der Haushaltsplan 2024 der Kath. Kirchengemeinde St. Michael 

Friedrichsthal liegt in der Zeit vom 2. Januar bis 19. Januar 2024 zur 

Einsichtnahme während der Öffnungszeiten des Pfarrbüros aus. 

 'Textzitat' ändern möchten.] 
 

 

Kontaktdaten Kirchengemeinde St. Michael Friedrichsthal 

      Hüttenstraße 2, 66299 Friedrichsthal 

e-mail: st.michael-friedrichsthal@t-online.de 

Homepage: www.sankt-michael-friedrichsthal.de 
 

                     Öffnungszeiten Pfarrbüro (06897/8208 / FAX 06897/843179): 

 

Vom 21. Dezember bis einschl. 30. Dezember ist das Pfarrbüro 

geschlossen! 
 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

08.30 -11.30 h 

15.30 -16.30 h 

08.30-11.30 h ganztägig 

geschlossen 

08.30-11.30 h 

15.00-16.00 h 

08.30-11.30 h 

 

Spendenkonto der Kirchengemeinde St. Michael 

Sparkasse Saarbrücken     DE 19 5905 0101 0067 1025 33 

BIC: SAKSDE55XXX 

(Zwecks Zuordnung der Spende bitte unbedingt bei der Überweisung den 

Verwendungszweck angeben. Vielen Dank). 

 

Impressum 

Herausgeber:  Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Friedrichsthal 

   Hüttenstr. 2, 66299 Friedrichsthal 

Redaktion:  Pfarrbüro St. Michael Friedrichsthal 

Bild:  ©Andreas Konrad/ In: Pfarrbriefservice.de 
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